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Konfi-Vorstellung
am 20. November

All-In Adventgottesdienst
am 28. November

Bei Gott ist das anders



Bei Gott ist das anders
Die Schlange in die Heilandskirche am Evangelischen 
Friedhof in Simmering war lang. Und obwohl es schon 
14 Uhr war und die Beerdigung beginnen sollte, hatten 
noch nicht alle Menschen in der Kirche Platz genommen. 
Es waren ungewöhnlich viele Menschen an diesem 
Herbsttag auf den Friedhof gekommen, um von einem 
lieben Verwandten Abschied zu nehmen. 
Beerdigungen in Wien finden – meiner Erfahrung nach – 
oft in kleineren Gruppen statt, so kenne ich es auch aus 
meinem eigenen Bekanntenkreis. 10 bis 20 Leute, das war’s 
meistens. Aber beinahe 100 Gäste – das ist ungewöhnlich.
Und während ich die letzten Personen beim Betreten 
der Kirche beobachtete, dachte ich bei mir: Wenn sich so 
viele Menschen unter der Woche an einem Vormittag Zeit 
nehmen, um von einem Menschen Abschied zu nehmen, 
dann muss das eine ganz besondere Person gewesen sein. 
Wie viele Menschen wohl einmal zu meiner Beerdigung 
kommen werden? Wird es nur den allerengsten Ange-
hörigen ein Bedürfnis sein und dem einen oder anderen 
Nachbarn? Oder werden auch bei mir dereinst viele 
Menschen kommen, um mich auf meinem letzten Weg zu 
begleiten? Mir wurde klar: ein Stück weit habe ich es in der 
Hand. Ein wenig hängt es davon ab, wie ich mein Leben 
gestalte. Bin ich für andere ein Segen, bringe ich mich 
ein mit meinen Stärken, auch wenn sie vielleicht mit den 
Jahren weniger werden?

Es ist gar nicht lange her, da habe ich eine Frau aus 
unserer Gemeinde beerdigt. Nur zwei Angehörige waren 
gekommen. Aus dem Trauergespräch wusste ich: das 
Leben war nicht einfach, die Verstorbene war „nicht 
einfach“. Zwei Beerdigungen – was für ein Unterschied.
In meiner Kindheit haben meine Freunde und ich gerne 
Radausflüge zum „Friedhof der Namenlosen“ gemacht. Ein 
schaurig-schöner Ort, an dem wir uns manchmal gegruselt 
haben, vielleicht wegen der Geschichten, die rund um den 
Ort grassierten. Nicht nur, dass Menschen hier oft allein 
vom Pfarrer beerdigt wurden. Von manchen der Verstor-
benen ist nicht einmal der Name bekannt. 
Wir Menschen neigen dazu, über andere zu urteilen und 
setzen Liebe und Sympathie nicht selten als Mittel ein, um 
Wertschätzung oder Abneigung zu zeigen. Aber bei Gott 
ist das anders. Wie viele Menschen an einer Beerdigung 
teilnehmen, sagt letztlich nichts darüber aus, wie groß die 
Liebe Gottes zu diesem Menschen war und ist. 

„Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der HERR aber sieht 
das Herz an.“ (1. Samuel 16,7)

Ihr Pfarrer Stefan Fleischner-Janits



Konfi-Vorstellungsgottesdienst
Kennen Sie schon Daniel, Paul, 
Mika, Silvan, Stefan, Asim und 
Adrian? Vielleicht haben Sie 
den einen oder anderen schon 
gesehen. Spätestens beim 
Gottesdienst am Sonntag,  
20. November 2022, haben Sie 
die Möglichkeit, sie alle persönlich besser kennenzu-
lernen. An diesem Sonntag feiern wir nämlich unseren 
Konfi-Vorstellungsgottesdienst. Bis zum 1. Oktober 2023 
werden sie als „unsere Konfirmanden“ beim Kirchen-
kaffee helfen, Sie zum Gottesdienst begrüßen, in der 
Combo spielen und vieles mehr.
In diesem Jahr findet der Konfi-Kurs erstmals 14-tägig 
am Donnerstag Abend statt. Und wir trauen uns jetzt 
schon sagen: es ist der gemütlichste Konfi-Kurs, den die 
Messiaskapelle je gesehen hat. Gemütlich, aber nicht 
weniger ernsthaft, tiefgehend, inspirierend.
Gemeinsam mit einem kleinen, aber feinen Team, 
begleiten wir unsere Jugendlichen auf ihrer Spuren-
suche nach Gott. Und die ist gar nicht so einfach. Aber 
wir dürfen darauf vertrauen: „Gott lässt sich finden, 
wenn wir ihn suchen“.
Kommen Sie zum Kennenlerngottesdienst und 
begleiten Sie unsere Konfis auch mit Ihrem Gebet.

Ruhe, bitte!
Im hektischen Getriebe und lau- 
tem Alltagslärm ist die Sehn sucht 
nach Ruhe groß. Mit unseren 
OASE-Gottesdiensten wollen wir 
diesem Bedürfnis gerecht werden. 
Genießen Sie einen ruhigen, besinnlichen und meditativen 
Gottesdienst. Die nächsten Termine: jeweils sonntags um 19 
Uhr am 30. Oktober, 4. Dezember, 8. Jänner und 5. Februar.

MEKA-Classic
Unser Angebot für Menschen mit einer gewissen Lebens-
klugheit und Lebenserfahrung geht auch im November 
weiter. Spannende Abende mit Pfarrer in Ruhe Harald 
Geschl und Team erwarten Sie donnerstags von 18 bis 
19.30 Uhr: 10., 17., 24. November und am Mittwoch (!), 
7. Dezember 2022!

Adventsonntag
Wie sieht wohl in diesem Jahr der Adventkranz der Messias-
kapelle aus? Es ist gute und lange Tradition, dass sich unser 
Adventkranz von den klassischen Modellen unterscheidet. 
Am 1. Adventsonntag, den 28. November 2022, lüften wir 
um 10 Uhr das Geheimnis im All-In-Gottesdienst. Im Advent 
bereiten wir uns auf Weihnachten vor. Dann feiern wir, dass 
Gott in die Welt gekommen ist und in Jesus gezeigt hat, wie 
sehr er uns liebt.



Informationen über Angebote und Gottesdienste finden 
Sie auf unserer Homepage. Hier informieren wir Sie auch 
über die aktuellen Corona Regeln. Darüber hinaus lohnt 
sich ein Blick auf unseren Webauftritt immer.
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November 2022
 6.11. 10:00 Lektorin Tanja DIETRICH-HÜBNER
Do 10.11. 18:00 Meka Classic
 13.11. 10:00 Pfarrer Stefan FLEISCHNER-JANITS
 11:00 Gemeindevertretersitzung
Do 17.11. 18:00 Meka Classic
 20.11. 10:00 Pfarrer Stefan FLEISCHNER-JANITS
Do 24.11. 18:00 Meka Classic
 27.11. 10:00 Pfarrer Stefan FLEISCHNER-JANITS 

1. Advent

Dezember 2022
 4.12. 10:00 Lektor Mark RUIZ-HELLíN
 19:00 OASE
 11.12. 10:00 Pfarrer Stefan FLEISCHNER-JANITS

18.12 10:00 Pfarrer i.R. Harald GESCHL
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